
I/2026 SPD-Landesparteitag am 14.03.2026 in Potsdam

32/I/2026 OV Eberswalde – Barnim-Ost, OV Zeuthen, OV Finow, OVWandlitz, UBV Barnim, OV Joachimsthal-Schorfheide, OV Biesenthal-Barnim, OV Panketal

Einführung des dualen Lehramtsstudiums zur Sicherung der Bildungsqualität und Fachkräftegewinnung

Beschluss: Überweisung an Lavo und LTF

Die Landtagsfraktion aufzufordern in dieser Legislaturperiode das duale Lehramtsstudiummit in ihre Arbeitspla-

nung aufzunehmen. Zudem wird die Landespartei beauftragt das Thema in das kommende Wahlprogramm für

die nächste Landtagswahl aufzunehmen und anschließend in möglichen Koalitionsverhandlungen zu vertreten.

Ziel ist es eine zeitnahe Planung und Umsetzung zu erreichen, um das duale Lehramtsstudium flächendeckend

für das Land Brandenburg einzuführen.

Eckpunkte des Modells:

1. Studierende sind von Beginn an einer Ausbildungsschule zugeordnet und verbringen dort bereits im Bache-

lorstudium feste Praxistage.

2. Umdie soziale Durchlässigkeit zu erhöhen, erhalten dual Studierende einemonatliche Vergütung durch das

Land (orientiert amModell in Sachsen-Anhalt, ca. 1.400 Euro brutto).

3. Das klassische Referendariat wird schrittweise in das Masterstudium integriert, um den Übergang in den

Beruf fließender und weniger belastend zu gestalten.

4. Jeder dual Studierende erhält an der Ausbildungsschule pro Fach eine*n qualifizierte*n Mentor*in mit ent-

sprechender Anrechnung auf deren Lehrdeputat.

5. Die Dual-Studierenden verpflichten sich nach erfolgreichem Abschluss ihrer Lehramtsausbildung eine ge-

wisse Zeitspanne, zum Beispiel 2 Jahre, als Lehrkraft im Land Brandenburg zu arbeiten.

Überweisen an

Landesvorstand, Landtagsfraktion
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